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UNBESTIMMTE ZEITSTELLUNG

Osteel (2025) 

FStNr. 2409/5:2, Gde. Osteel, Ldkr. Aurich

Tintenfass aus Zinn

Aus Osteel wurde dem Archäologischen Dienst ein außergewöhnliches Tintenfass 
aus Zinn zugeeignet (Abb. 1). Das noch nicht sicher datierte Stück zeigt Kugelfüße, 
einen umlaufenden Jagdfries, auf dem Boden Zirkelschlagblüten sowie eine Inschrift 
auf dem oberen Rand „DEO […] Et MAMONAE*NEMO*SERVIRE*POTEST“ – „Man kann 
nicht Gott und dem Geld gleichzeitig dienen“ (Bergpredigt, vgl. Lukas 16.13 und 
Matthäus 6.24). 

(Text: Sonja König)

Abb. 1: Osteel. Aus Privatbesitz wurde ein aus Zinn gefertigtes Tintenfass aus Osteel ab-
gegeben (H. 6,3 cm, Dm. 8 cm). (Foto: M. Oetken)


